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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

TB Untertürkheim : TG Donzdorf 
Samstag, 01.10.2022, 16:30 Uhr

Irimia macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TB Untertürkheim
im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 gegen die TG Donzdorf endgültig fest.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 11:4, 11:8, 11:8 gegen Binder / Egger fanden Basaric /
Dordevic von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Auf Messers Schneide stand wenig
später die Partie zwischen Szabo / Vajda und Teichert / Schröter, bevor sich die Gastspieler mit 12:
10, 6:11, 5:11, 11:7, 4:11 durchsetzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Mit nur einem
Satzverlust gingen am Nachbartisch Talavanov / Irimia gegen Riemann / Geiger durchs Ziel, denn
das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Mit 3:1 hatte Zsolt Szabo im Spiel gegen Stefan Schröter, in
das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Nur einen Satzerfolg verbuchte dann
Kiril Talavanov bei seiner Pleite gegen Markus Teichert. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Attila Vajda und Arno Egger, die Attila
Vajda letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Oljeg Basaric und Tobias Binder entschieden, das Oljeg Basaric letztendlich gewann. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Robert Irimia das Match gegen Wolfram Geiger mit 1:3 verlor. Keine Chancen ließ
wiederum Petar Dordevic daraufhin beim 3:0 seinem Gegner Oliver Riemann. Da gab es nichts zu
rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TB Untertürkheim und TG Donzdorf.
Keinen Zähler beisteuern konnte Zsolt Szabo im Match gegen Markus Teichert, das 0:3 verloren
ging. Lange mit Stefan Schröter ringen musste Kiril Talavanov in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Attila Vajda gegen Tobias Binder, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß.
Am Ende hatte Tobias Binder jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:5, 11:
13, 8:11, 6:11. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Oljeg Basaric war im Einzel gegen
Arno Egger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln.
Recht kurzen Prozess machte Robert Irimia beim 11:1, 11:7, 12:10 mit Oliver Riemann. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TB Untertürkheim nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die TG Donzdorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TB Beinstein (TB Untertürkheim) bzw. gegen den TB Beinstein (TG Donzdorf).

 Statistik:
 TB Untertürkheim

Doppel: Basaric / Dordevic 1:0, Szabo / Vajda 0:1, Talavanov / Irimia 1:0 
Einzel: Z. Szabo 1:1, K. Talavanov 1:1, A. Vajda 1:1, O. Basaric 2:0, R. Irimia 1:1, P. Dordevic 1:0 

 TG Donzdorf
Doppel: Teichert / Schröter 1:0, Binder / Egger 0:1, Riemann / Geiger 0:1 
Einzel: M. Teichert 2:0, S. Schröter 0:2, T. Binder 1:1, A. Egger 0:2, O. Riemann 0:2, W. Geiger 1:0
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